
 
 
Der Wäschekreislauf 
in einem Wohn- 
und Pflegeheim 
 
Der Wäschekreislauf in einem Wohn- und 
Pflegeheim erfordert die Organisations-
möglichkeiten einer darauf spezialisierten 
Wäscherei. Die gesetzlichen Auflagen bei  
der Wäschepflege sind für die Heimträger 
mittlerweile zu kosten- und zu 
personalaufwendig 
geworden. Daher wird die 
Wäsche an geprüfte 
gewerbliche Wäschereien 
abgegeben, die gewissenhaft 
alle erforderlichen Auflagen 
organisatorisch handhaben 
können.  

 
Unser Betrieb ist nach den Richtlinien für die 
Bearbeitung von Wäsche aus dem 
Gesundheitswesen, herausgegeben vom RKI, 

ausgerüstet. 

 

 
Bett- und Frotteewäsche 

 
Diese Wäsche wird vom Haus zur Verfügung 
gestellt, da es sich um spezielle Sortimente 
handelt, die alle nach RKI-Richtlinien 
geforderten Kriterien erfüllen. 
Bitte verzichten Sie auf Ihre persönliche 
Wäsche in diesem Bereich. 

 
 

Wie lange braucht die schmutzige 
Wäsche, bis sie wieder sauber bei 
Ihnen im Schrank liegt? 
 
Der übliche Wäschekreislauf erstreckt sich über 8 
bis 10 Arbeitstage. Wir fahren Ihr Haus mehrmals 
die Woche an und benötigen fünf Arbeitstage für 
die Pflege der Wäsche. Einen Arbeitstag benötigt 
das Heimpersonal für die Sortierung der großen 
Wäschemengen. Am darauffolgenden Arbeitstag 
wird die Wäsche verteilt. 

 
Waschhäufigkeit 
 
Insbesondere bei alten und pflegebedürftigen 
Menschen muss die Wäsche oft gewechselt 
werden. Dadurch wird die Wäsche viel häufiger 
gewaschen, als dies zu Hause der Fall ist. 
Insbesondere waschbare Oberbekleidung ist 
davon betroffen. Bei Pullovern, Strickjacken und 
anderen Teilen fällt damit viel häufiger 
Ersatzbedarf an. Daher ist die Anschaffung 
sachgerechter Textilien auf Dauer die ökonomisch 
günstigere Lösung.  
 
 

 

Wäschekennzeichnung 
 
Für eine schnelle Rückführung Ihrer eigenen 
Wäsche in Ihren Schrank ist es unbedingt 
erforderlich, dass jedes Teil richtig 
gekennzeichnet ist. Wir kennzeichnen die 
Wäsche mit einem Datamatrix-Code-Etikett: 
 

 
 

Die Etiketten-Kennzeichnung der Bekleidung 
erfolgt auf der Innenseite sichtbar am 
Bündchen. 
Damit ist eine Teilverfolgung Ihrer Wäsche bei 
uns möglich. Bitte bedenken Sie, dass in 
unserem Betrieb täglich mehrere 10.000 Teile 
gewaschen werden.  
 
 
Wir möchten Ihnen mit diesem kleinen 
Ratgeber ein paar wichtige Hinweise geben. 
Vielleicht haben Sie noch weitere Fragen? Wir 
stehen Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.  
 

 
 

Glosemeyer GmbH & Co. KG 
Telefon 05 41 / 77 07 80 
Email: info@glosemeyer.de 
Internet:  www.glosemeyer.de 

 
 

 

http://www.glosemeyer.de/


Wäschebedarf 
 
Sowohl aus organisatorischen, wie auch 
hygienischen Gründen ist der Wäschebedarf in 
einem Wohn- und Pflegeheim enorm.  
Wir möchten Ihnen anhand einer Aufzählung 
einen Eindruck verschaffen, wieviel Wäsche 
tatsächlich von einem pflegebedürftigen 
Heimbewohner für den üblichen Zyklus  
benötigt wird.  
 

 
 

 ca. 25-30 Nachthemden/Schlafanzüge 

 ca. 25-30 Garnituren Leibwäsche 

 ca. 10-15 Paar Socken 

 ca. 15 Kombinationen Oberbekleidung 
wie Rock/Pullover, Kleid/Bluse, 
Hose/Strickjacke Oberhemd/Polo-Shirt 

 ca. 10-15 Jogginganzüge 
 oder ähnliches 
 
 
 

Folgende Wäschequalitäten sind wichtige 
Voraussetzungen für optimale 
Wäschepflege: 
 

Nachtwäsche und Socken 
 100% Baumwolle oder Baumwolle-

/Polyestergemisch 

 Kochbare Nachthemden in Pastellfarben 

 Pflegekennzeichnung: 

 
- Waschbar bei mind. 60°C 

 
- 

Trockner geeignet bei mind. 
120°C 

 
- Bügeltemperatur mind. 2 Punkte 

 
- Chlorbeständig von Vorteil 

 

Leibwäsche 
 100% Baumwolle  

 Kochfest, möglichst Weiß oder Pastellfarben 

 Pflegekennzeichnung: 

 
- Waschbar bei mind. 95°C 

 
- Trockner geeignet bei mind 120°C 

 
- Bügeltemperatur mind. 3 Punkte 

 
- Chlorbeständig von Vorteil 

 

Bademantel 
 Kochfest, möglichst Weiß oder Pastellfarben  

 100% Baumwolle oder Baumwolle-
/Polyestergemisch 

 Pflegekennzeichnung: 

 
- Waschbar bei mind. 95°C 

 
- Trockner geeignet bei mind 120°C 

 
- Chlorbeständig von Vorteil 

 

Oberbekleidung 
 Material 100% Baumwolle oder 

Mischgewebe 

 Um auf die kostenintensive chemische 
Reinigung zu verzichten, achten Sie bitte auf 
folgende Pflegekennzeichnung: 

 
- Waschbar bei mind. 30°C 

 
- Trockner geeignet 

 
- Bügeltemperatur mind. 1 Punkte 

 

 
 Alle mit diesen Pflegekennzeichen 

ausgestatteten Wäscheteile können in einer 
gewerblichen Wäscherei nicht bearbeitet 
werden: 
 

  
- 30 °C / 40 °C Feinwäsche 

 
- Nicht waschen 

 
- Handwäsche 

 
- 

Nicht im Trockner 
trocknen 

 

 
 

 Bitte denken Sie beim Kauf neuer 
Wäsche an einen Wäsche-Einlauf von  
5 bis 8% bei manchen Textilien bis zu 
18%. 
Dies kann bis zu 2 Größen bedeuten! 
 

 Bitte vorhandene Pflegekennzeichnung 
nicht entfernen! 

 


